
106

Neugestaltung der öffentlichen Räume im  
Max-Planck-Institut, Hamburg
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Die umgestalteten Räumlichkeiten be-
finden sich an zentraler Stelle im Erd-
geschoss des Max-Planck-Instituts. Sie 
dienen als Aufenthalts- und Kommuni-
kationszone und werden sowohl von den 
Mitarbeitenden als auch von internatio-
nalen Gästen genutzt. Ziel der Interior-
Planung war es, die vorhandene Mate-
rial- und Farbwelt aufzunehmen und mit 
einer neuen zeitgemäßen Formenspra-
che fortzuführen. Den Auftakt der 
Raumfolge macht der Multimediabe-
reich: Ein offener Tresen am Zugang zur 
Bibliothek sowie neue höhenverstellba-
re Arbeitsplätze laden nun zur Recher-
che im reichen Bücherbestand ein. Die 
bis dahin wenig genutzte Leseecke wur-
de in einen loungeartigen Ruhebereich 
verwandelt. Die Textilien der Sitzpolster 
und Wandbespannungen beleben mit 
melierten Grau-, Grün- und Orangetö-
nen die bestehende Farbigkeit und set-
zen zugleich eigene Akzente. Im direk-
ten Anschluss an den Multimediabereich 
wurde ein ehemaliges Büro entkernt. An 
dessen Stelle entstand ein neuer Auf-
enthaltsraum für Austausch und Mee-

tings. Ein Podestelement mit unter-
schiedlichen Sitzmöglichkeiten gliedert 
den neuen Raum und animiert zu infor-
mellen Gesprächen. Über eine offene 
Seite des Podests gelangt man schließ-
lich in das neu geschaffene „Café Max“, 
das Gäste mit wohnlichem Ambiente 
empfängt. Filigrane weiße Stahlrohr-
stühle und große Pendelleuchten aus 
hellem Textilnetz erinnern an die som-
merliche Leichtigkeit eines Gartenlo- 
kals. Die Neugestaltung der Instituts-
bereiche verbindet so funktionale Opti-
mierung mit hoher Aufenthaltsqualität. 
Unter Einbeziehung vorhandener Ge-
staltungelemente wurde das Interior 
Design modernisiert, ohne der Zeitlosig-
keit des Gebäudes entgegenzuwirken.

Redesign of public spaces at the Max 
Planck Institute — The Hamburg Max 
Planck Institute for Comparative and 
International Private Law has Europe’s 
largest specialised library in this field. 
brandherm + krumrey redesigned three 
public areas in the institute’s building 
near the Outer Alster Lake. In addition 
to a spatial-functional redevelopment, 
their atmosphere had to be enhanced.

Aufenthaltsbereiche für Mitarbeitende und internationale Gäste

Filigrane Stahlrohrstühle und große Pendelleuchten im Café Max

Grundriss


